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Zürich 1892 XVlii. Jahrgang N * 53 31. Dezember

Verantwortliche Redaktion : Jean JVötzli. Expedition : Werdmühlegasse 17. Buchdruckerei Jacques Bollmann.

Erscheint jeden Samstag. Abonnementsbedingungen. Briefe und Gelder franko-

Alle Postämter und Buchhandlungen nehmen Bestellungen entgegen. Franko für die Schweiz: Für 3 Monate Fr. 3, für 6
Monate Fr. 5. 50, für 12 Monate Fr. 10; für alle Staaten des Weltpostvereins: Für 6 Monate Fr. 7, für 12 Monate Fr. 13. 50.

Einzelne Nummern 30 Cts. Nummern mit Farbendruckbild 50 Cts.

Inserate per kleingespaltene Petitzeile für die Schweiz 30 Cts., für das Ausland 50 Cts. Aufträge für Schweizer Inserate
befördern alle Annoncen-Anenturen der Schweiz. Für aussersehweizfrisclie Inserate ist der Annoncen-Expedition AdolfSteiner in

Hamburg, Berlin, Mailand das Monopol der Inseraten-Annahme übertragen.

DER NE3BELSPALTJBR"
tritt mit Neujahr seinen XIX. Jahrgang an und wird in unveränderter Form, wie bisanhin, weiter erscheinen.

Wir empfehlen diesen für den Fortschritt stets frischen und unerschrockenen Kämpen zum Abonnement
bestens. Abonnementsbedingungen vide oben.

Man abonnirt bei allen Postbureanx, sowie bei derpSxpedition, Zürich, Werdmühlegasse 17.

ffl)er kann es ergrüriben unb mer aufpnben, <jj

KDas uns im kommenbEn îlafire ru ÜTtjEtl roirb?

tinter bein Vorhang raetief biß Sphinx,
Der Jungfrau TTärhcIn im menfd)lt:djen Jäntüfj,
}3rangetib mit blühenben Brüffen, bes i&egen« ^innbilb, <

JRber bea 'Ceuen Olafen rjerratften bas Mnffiiet.
MDie im (Ehampagnerkeldje biE perlen
steigen auf, roenn biß Ifanb an bas ®Ias rüfjrf,
£ü enfrohkelf (Europa'« Qfefrhivh ftd),
Kaunen bEr ©rrjßen unb BlafEn bes Jufalts.
MDerbeu rjielletdjf bes fdjroarjen M>eIttf;EtIs
MDoHhaarige üinber Berjandte üben

Mx ba» (üufe, bas ifjnen fdjnapsfriefenb (Europa

IpeurîjlerifrJj biefef mit fügen Hföienen?

©ber fteljf man Mofaken am Bft*mßrom,

fteljt mau ^rjjroabEits gEföjmäljefen Eanbpitrnt
Sern im Balkan an ber BuIgarEn iseife?
Jtlles iff möglirij, btE Diplomaten
UDipen alles nt fügen, für ihre Jroetke pt rtdjfen.
IHDirb im pitlen tjfjüringcrraalbe
©iE MPartburg uielleirJbf, bes Q3eipcs Bollmerk,
(Eingeräumt nun Kouola's i§öfttren,
Deren balbigpes MHebererfdieraen
Pfaffen unb Junker unb Clamafdjianer
lehnen f;erbei als bes Hanbes HDohlfaljrf '?

©ber gibt es Bereinigte Staaten (Europa'»
Enter fjebräifrjjer JTagge, paît Knie unb Hanbroeftr
l|äffe man Ipaupe unb Baifle unb Jfôaflemaftdjen

Das ip gern il], ob's .trieben, ob's Srieg gibt:
Bknnfrhaffen Ijat man genug, nur fehlen bie Männer.

^üi-iel, 18g? XVI». isni-gang X? SZ ZI. ueiemker

Illustrirtes humoristisch-satyrisches Wochenblatt.

Lrsàint jà 8amstsg. ^ll0NNKMKNi8k6l!ÌNgUNgKN. ""^ Kvllior franko.

^.lls k'ostàmtvr unà guennanàlungôn nslimsn LsstsIlunAsn sntAs^sn. franko kür àis 8vk»vvii: ?llr Z Nonà Lr. Z, kür V

Uyvà ?r. S. S0, tür IS Nonà ?r. 1«; kür alls 8tastsn livs Wvltoostvsreins : ?ür « lààs ?r. 7, kür 12 làà ?r. IS. SV.
Z/àsàe âmMe»-»î SS K«. â»îme>-»î mit ^«^ds^cî^o/eb/êtî 50 Ks.

Ii»««r»t« per k1sillAS8vg.1tsiis ?ôà«zi1s kür à 8vn>vsi? SV Lts. kür às Huslanà SV tüts. àktrâ^s kür Lokvàôr In8srg.ts

bekSräsrn all« ännonevn^nkniurvn clvr 8vk>vvi?. ?ür !>.u88sr8obvsi?^i8«Iw Inssr-rts ist àsr Knnonvvn-Lxovaition ^öolf 8tsinvr in

riâmdurg, kerlin, I/iailsncl àà8 Monopol àsr Iu86ràu-ànickinô üdsrrr^ßsn.

tniit mit l^s^slil- ssinsn X>X. ^sru'gÄng urici w>r>cl in unvsrâncisl'tsl' s^orm, wis visariliiri, wsitsr si'soiisirisn.

Wir- Smpfsriisn 6isss>i tur clsri r^ontsoliriit sists fl'isolisli unc! ulisrsokrooksnsn Kàmpsri »Ulli ^ì»oiîi»emeiit
bsstsns. ^oonlismsntsds^irigungsn vicis oksn.

iVIsn adorinii't osi süsii ?««àirv»«x, sowis dsi cio ^Dxpeàtt»«i», ^ünioli, V^s>'àmûri!sgssss 1?.

Das verschleierte Vild des kommenden Jahres.
Wer kann es ergründen und wer auffinden. >«,

Was uns im kommenden Jahre zu Theil wird?
Hinter dem Vorhang weilet die Svhinx,
Der Jungfrau Lächeln im menschlichen Antlitz.
Prangend mit blühenden Brüsten, des Segens Sinnbild, >

Aber des Ueueu Tatzen verrathen das Unthier.
Wie im Chamvagnerkelche die Perlen
Steigen auf, wenn die Hand an das Glas rührt,
So entwickelt Eurova's Geschick sich,

Launen der Großen und Blasen des Zufalls.
Werden vielleicht des schwarzen Welttheils
Wollhaarige Kinder Revanche üben

Für das Gute, das ihnen schnavstriefend Europa
Heuchlerisch bietet mit süßen Mienen?
Oder sieht man Kosaken am Kheinstrom,

Sieht Ulan Schwabens geschmäheten Landsturm
Fern im Balkan an der Bulgaren Seile?
Alles ist möglich, die Diplomaten
Wisseu alles zu sügen, für ihre Zwecke zu richten.
Wird im stillen Thüringerwalde
Die Wartburg vielleicht, des Geistes Bollwerk,
Eingeräumt mm Loyola'? Söhnen,
Deren baldigstes Wiedererscheinen
Pfaffen und Junker und Gamafchiauer
Sehneu herbei als des Landes Wohlfahrt
Oder gibt es vereinigte Staaten Euro;m's
Unter hebräischer Flagge, statt Linie und Landwehr
Hätte man Hausse und Baisie und Massematkchen?

Das ist gewiß, ob's Friedeu, ob's Krieg gibt:
Mannschaften hat man genug, uur fehlen die Männer.
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